
Gisela Müller lädt ein zur landesweiten Spendengala für Zivilgesellschaft 

Mit der Spendenkampagne "5 Euro für eine lebendige Zivilgesellschaft - und gegen CDU-Populismus" 
wird von der Rentnerin Gisela Müller zusammen mit dem Demokratischen JugendFORUM 
Brandenburg seit März dieses Jahres Geld für zivilgesellschaftliche Projekte in Brandenburg 
gesammelt. 

Am 28. Mai 2011 werden alle gesammelten Spenden an die lokalen Brandenburger Projekte auf der 
großen Spendengala in Potsdam übergeben. Alle demokratischen ZivilgesellschaftlerInnen sind 
herzlich zu der Gala eingeladen: 

Sonnabend 28.5.2011, 19.00 Uhr, im freiLand Potsdam (Friedrich-Engels-Str. 22)

Die große Spendengala ist der vorläufige Höhepunkt der Kampagne. Laudatorinnen wie Anetta Kahane 
(Amadeou Antonio Stiftung), Daniela Kolbe (SPD), Marianne Ballé Moudoumbou (PAWLO-
Germany) und Gisela Müller persönlich würdigen die Spendenempfänger und überreichen die 
gesammelten Spenden. Die gewürdigten Projekte werden etwas von ihrer Arbeit präsentieren, während 
die „Gisela Müller Swing Band“ den Abend begleitet. Neben einem atemberaubenden Buffet leitet das 
Kulturprogramm zum ausgelassenen Teil der Gala über, bei dem die Elektro-Band „Aluminium Babe“ 
und zwei Schallplattenunterhalter zum Tanz laden. 

Gisela Müller ist am 9.März öffentlich aus der CDU ausgetreten, um auf rechtspopulistische 
Missstände in dieser Partei aufmerksam zu machen. Seither hat sie bereits rege Unterstützung 
gefunden: Über 3.500 Euro an 5-Euro Spenden sind eingegangen, Gisela Müller hat mehr als 1.600 
Facebook-Freunde und viele Fans, die sich mit "I LOVE GISLEA MÜLLER" T-Shirts oder 
Stoffbeuteln zu ihr bekennen. 

Hintergrund der Spendenkampagne sind wiederholte Diffamierungen, denen sich Brandenburger 
Vereine und Initiativen durch Rechtspopulisten aus der CDU ausgesetzt sahen. Diese 
Oppositionspolitik auf dem Rücken zivilgesellschaftlicher Initiativen ist nicht länger hinnehmbar. Mit 
vielen 5-Euro-Spenden zeigt die Spendenkampagne, dass so ein Populismus in Brandenburg keinen 
Platz hat. Es gibt viele aufrechte DemokratInnen, die sich mit 5 Euro klar gegen Populismus 
positionieren und Solidarität mit diffamierten und allein gelassenen lokalen Projekten aus Brandenburg 
real werden lassen.
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